
Es ist wieder Weihnachten.  Ein Wahl-Jahr liegt hinter uns, das sicherlich viele bewegt hat. Viele haben 
uns unterstützt – bis hin zu einem knappen Wahlausgang mit unserer Bürgermeisterkandidatin Brigitte 
Hauser. Dafür bedanken wir uns herzlich. 
Was hat nun die Orts-SPD nach den Kommunalwahlen gemacht? Darüber und über unsere weiteren 
Aktivitäten möchten wir Sie in diesem roten faden informieren.

Mitgliederversammlung des SPD-Ortsvereins Weisenheim am Berg 

Am 17.10.2014 fand im Bürgerhaus unsere Mitgliederversammlung mit Neuwahlen statt. Diese Wahlen führten 
zu folgenden Ergebnissen:

Vorsitzender:  Jürgen Menge – Stellvertreter: Klaus Lindenblatt,
Kassenwartin: Brigitte Hauser,
Schriftführer: Lutz Fütterling,
Revisoren: Rosemarie Haas, Fritz Müller, Karlheinz Schanz,
Beisitzer: Otmar Fischer, Gerd Hauser, Dr. Andreas Blüthner, Sabine Zimmermann, 

Dirk Friedrich, Stefan Kurkowski, Heidi Kirstein-Berger.

Folgende Arbeitsgemeinschaften wurden gegründet: 

AG Dorfentwicklung/Verkehr: Sprecher Gerd Hauser,
AG Jugend/Kita:   Sprecher Dr. Andreas Blüthner.

Ratssitzungen: In den drei Ratssitzungen, die bisher stattgefunden haben, wurden die beiden folgenden 
Anträge bzw. schriftlichen Anfragen an den Gemeindevorstand gestellt:

I. Verkehrssicherheit und Parkplatznot in WaB.
Jürgen Menge stellte im Namen der Fraktion 10 Fragen, die nur teilweise eine befriedigende Antwort fanden 
oder auch unbeantwortet blieben.  Aus Platzgründen zitieren wir nur einen kleinen Ausschnitt: „Seit nahezu 15 
Jahren – zuletzt mit einem formalen Antrag an den Gemeindevorstand im Jahr 2011 – fordert die SPD von WaB 
die Erarbeitung und Umsetzung eines schlüssigen Parkraum- und Verkehrskonzeptes. Nach wie vor ist das 
Thema brandaktuell, die Zustände vor allem aus Verkehrssicherheitsgründen nicht mehr akzeptabel. – Die 
SPD-Fraktion von WaB fragt daher den Gemeindevorstand:

• Wie viele Fahrzeuge parken in Spitzenzeiten an den Wochenenden im öffentlichen Verkehrsraum in und 
um Weisenheim am Berg?

• Durch die bestehende Parkplatzbeschilderung werden die Fahrzeuge direkt in verschiedene Dorfgebiete 
geleitet. Welche zusätzlichen Verkehrsbelastungen treten hierdurch auf den betroffenen Ortsstraßen, 
wie beispielsweise in der Leistadter Straße, Hauptstraße, Neumayerstraße, auf? 

• Nördlich WaB wird ein Flurbereinigungsverfahren durchgeführt: Inwieweit ist die Möglichkeit der 
Schaffung von Parkraum berücksichtigt?

• Inwieweit sind die – zuletzt in 2011 – von der SPD-Fraktion eingebrachten Vorschläge beispielsweise 
einer Einbahnstraßenregelung oder der Sperrung der Ortsdurchfahrt mit Ausnahme der Anlieger bereits 
untersucht und bewertet?“

Als Antwort wurde vom Gemeindevorstand lediglich auf eine Änderung des Flächennutzungsplanes (bezügl. der 
Flurbereinigung nördlich der Ortsrandstraße in Richtung Bobenheim/Berg) und auf Verhandlungen mit 
Grundstückseigentümern östl. des Feuerwehrgerätehauses hingewiesen. Ebenso erfolgte der Hinweis auf einen 
Verkehrsbeirat, der im Januar 2015 gegründet werden soll.  
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